
Wir suchen Verstärkung...
für die sexualpädagogischen Projekte 
talk about – Sexualität & Gender und Prävention gegen sexualisierte Gewalt

Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in (m/d) oder vergleichbare Qualifikation
 zum 01. Februar 2025 oder später in Teilzeit (20 Std./Woche), befristet bis 31.12.2027
(Verlängerung wird angestrebt).

Aufgrund der inhaltlichen Ausrichtung des Präventionsprojekts suchen wir explizit eine männliche oder
diverse/nicht-binäre Person mit männlicher Sozialisationserfahrung.

talk about – Sexualität & Gender bietet sexuelle Bildung für Jugendliche (Schüler*innen, Offene
Kinder- und Jugendarbeit, Wohngruppen), Menschen mit Flucht-/Migrationsgeschichte,
Sozialarbeiter*innen, Pädagog*innen sowie Eltern und Sorgeberechtigte an. 
Das Projekt Prävention gegen sexualisierte Gewalt thematisiert in Workshops/Fortbildungen mit
Schülern und Pädagog*innen die Themenfelder Männlichkeiten, Betroffenheit von sexualisierter
Gewalt und sensibilisiert für Grenzen.

Die Tätigkeit umfasst neben der Durchführung von sexualpädagogischen Angeboten ebenfalls die
Koordination und konzeptionelle Weiterentwicklung des Projekts, Gremienarbeit, Akquise und
Antragstellungen sowie Öffentlichkeitsarbeit. 

Wir wünschen uns: 
ein abgeschlossenes Hochschul- /
Fachhochschulstudium der Sozialarbeit /
Sozialpädagogik oder vergleichbar
Kenntnisse und Erfahrungen in der sexuellen
Bildung, geschlechtersensiblen Arbeit und
Präventionsarbeit (eine sexualpädagogische
Zusatzausbildung ist gewünscht)
Erfahrungen in der Gruppenarbeit und im
Bereich von Fortbildungen für Fachkräfte 
Kenntnisse im Bereich Sexismus/
Heteronormativität und anderer Verhältnisse
von Macht und Diskriminierung
soziale Kompetenz, Kommunikationsfähigkeit
und sicheres Auftreten 
Erfahrung in der Antragsstellung
Fähigkeit zu selbständiger,
eigenverantwortlicher Arbeit und Teamarbeit
zeitliche Flexibilität

Wir bieten:
Eine wertschätzende Zusammenarbeit sowie
einen achtsamen, fehlerfreundlichen Umgang in
einem diversen Team
Selbständiges, von verantwortungsübernahme
gesprägtes Arbeiten in einemTräger mit
hierarchiearmen Strukturen 
Einen abwechslungsreichen und
selbstorganisierten Arbeitsplatz mit individueller
Arbeitszeitgestaltung (Homeoffice möglich)
Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung 
regelmäßige Supervision
Möglichkeit, eigene Projektideen zu entwickeln
und durchzuführen 
Vergütung nach Haustarif (Einheitslohn) 
Deutschlandticket und Betriebliche
Altersvorsorge sowie Edenredkarte oder Urban
Sports Mitgliedschaft

Jungenarbeit Hamburg e.V. ist ein freier Träger der
sozialen Arbeit. 

Als Verein ist uns ein klares Bekenntnis zu
geschlechterreflektierten, respektvollen,
hierarchiearmen und machtsensiblen
Arbeitsbedingungen ein großes Anliegen und sehen
dieses als Besonderheit unseres Vereins. 

Gemeinsam arbeiten wir für mehr Akzeptanz und
Respekt für Vielfalt und Diversität in unserem
gesellschaftlichen Miteinander.

Senden  Sie  Ihre  Bewerbungen  (gerne  per  E-Mail)  bis
zum 15.01.25 an die folgende Adresse:

Jungenarbeit Hamburg e.V.
Janina Stengel
 Bramfelder Straße 102 B
 22305 Hamburg
stengel@jungenarbeit.info

Melden Sie sich sehr gerne bei Rückfragen unter 
040/ 53 54 52 17.

Mehr Infos oder direkt bewerben?

mailto:stengel@jungenarbeit.info
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